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Cardano al Campo (Italien) - Junioren-Europameisterschaften auf der Bahn

3. Wettkampftag 
Wieder die morgendliche Suche nach einer Frühstücksbar. Die von uns aus dem Bus am Vortag anvisierte erwies sich am nächsten Morgen, als Fleischerei und Käseladen. In einer Seitenstraße dann ein Super – Frühstückscafe. Wieviele Italiener so Sonnabendfrüh in aller Ruhe ihren Caffee (so heißt der Espresso hier) schlürfen.....!

Leider war unsere Zeit für weitere Beobachtungen zu knapp, denn 10.00 Uhr begannen die Junioren A Damen ihre Vorläufe über 1000 m. Zwei Minuten vorher waren wir an der Bahn, aber hier im Süden laufen die Uhren sowieso ein wenig anders und der Start verzögerte sich etwas. 

Dann war es soweit, die ersten Drei jedes Vorlaufs kommen weiter. Zuerst ist Luise dran, in der zweiten Runde geht sie nach vorn und läuft an der Spitze ihr Tempo. Zu Beginn der letzten Runde wird es dann hektisch, alle stürmen los und drei Läuferinnen überholen sie auf der Gegengeraden. Bis zum Ziel kommt Luise leider nicht mehr ran – ausgeschieden als Vierte.

Nun Josi - wir Großenhainer sehen dem Vorlauf ruhig entgegen, außer Grit Hönicke, die sich jedoch hinter der Videokamera verstecken kann. Und es kommt wie gedacht – Josi läuft ruhig und überlegt – wie ein kleines Zahnrad. Beobachtet ihre Gegnerinnen genau und läuft locker und leicht als Dritte über den Zielstrich – Halbfinale erreicht. Dieses findet ca. eine Dreiviertelstunde später statt, auch hier kommen wieder die ersten Drei ins Finale. Alle Großenhainer Fans hoffen einmal mehr auf die Spurtstärke von Josi. Auch jetzt läuft sie locker fast immer an zweiter Stelle mit Absicherung nach hinten, im Zielspurt hat sie eine gute Position und erreicht als Zweitplatzierte das Finale, welches aber erst am frühen Abend stattfindet.

Wir wollen die Pause nutzen und fahren nochmals an unsere Badestelle. Da es heute sehr schwül und bedeckt ist, greifen uns die Mücken von allen Seiten an. So beenden wir beizeiten das ungleiche Duell und begeben uns in eine der tollen „Gelaterias“ (Eisdielen) und in den gut klimatisierten Supermarkt.

Pünktlich 18.00 Uhr zu den Ausscheidungsrennen der B-Junioren sind wir wieder an der Bahn, um die deutschen Läufer anzufeuern. Wir sehen eine überlegene Sabine Berg, welche die erste Goldmedaille für das deutsche Team herausläuft und frenetisch gefeiert wird.

Dann das 1000 m – Finale: Neben Josi im Feld zwei Italienerinnen, zwei Belgierinnen und eine Französin. Josi beginnt den Lauf wieder an zweiter oder dritter Stelle. Doch dann läuft sie nach vorn und drückt dem Feld für drei Runden ihr Tempo auf – eine Anweisung der Bundestrainerin, sie sollte von vorn laufen. Zu Beginn der letzten Runde die gewohnte Hektik, alles will nach vorn. Vor der letzten Kurve liegt Josi an dritter Stelle, sie geht dann außen vorbei den langen Weg. Auf der Zielgeraden ist sie an den beiden vor ihr liegenden dran – nun der gewohnte große Zielschritt – Silbermedaille, nur vier Hunderstel am Gold vorbei!!!!!  Wir haben fast alle Gänsehaut und zittrige Beine von diesem packenden Lauf. Die erste Silbermedaille für unseren Verein bei einer Junioren – Europameisterschaft.

Nach 21.00 Uhr beginnen die Staffel – Läufe. Zuerst  die Junioren B mit Sebastian, Tommy Fuhrmeister und Felix Rijhnen aus Darmstadt. Beizeiten setzt sich ein Quartett ab, Italiener, Franzosen, Belgier und unsere Läufer. Ständig wechseln die führenden Plätze und jeder Wechsel der Läufer wird vom Publikum bejubelt. Zum Ende des Laufes können dann die Deutschen nicht mehr ganz an den ersten Drei dranbleiben und erlaufen sich so den undankbaren vierten Platz.

Nun die Juniorinnen A mit Josi, Lisa und Sissy Schmidt aus Gera. Auch hier setzen sich die gleichen vier Nationen beizeiten vom Rest des Feldes ab. Unsere Läuferinnen laufen meist an zweiter oder dritter Stelle. Die Italienerinnen stürzen und scheiden aus. Als Josi als Schlussläuferin von Sissy auf den Weg geschickt wird, liegt die Staffel an dritter Stelle, die führenden Belgierinnen fast 15 m voraus. Doch Josi kämpft sich sofort an den Französinnen vorbei und erreicht auf der Ziellinie fast noch die Belgierinnen. Wieder eine Silbermedaille und die erste EM – Medaille für Lisa, die ein ganz starkes Staffelrennen lief. Die beiden Großenhainerinnen sind überglücklich und lassen sich von uns umarmen!

Nach der Siegerehrung der Staffeln verabschieden wir uns von dem deutschen Fanblock mit der Bitte auch weiterhin unsere „Schäfchen“ anzufeuern. Auch die Familien Finsterbusch und Fischer werden das in unserer Vertretung tun.

Ergebnisse:

1000m – Juniorinnen A

	1.
	Elena Pichierri
	Italien
	1:42.33 min

	2.
	Josephin Hönicke
	Deutschland - Großenhain
	1:42.37 min

	3.
	Nele Armee
	Belgien
	1:42.44 min

	11.
	Ann-Kathrin Böhm
	Deutschland - Gera
	

	13.
	Luise Finsterbusch
	Deutschland - Großenhain
	


1000m - Junioren A 

	1.
	Lorenzo Cassioli
	Italien
	1:33.45 min

	2.
	Simone Bellia
	Italien
	1:33.83 min

	3.
	Simone Bellia
	Italien
	1:34.04 min

	4.
	Yannick Schimek
	Deutschland – Groß-Gerau
	1:34.19 min

	5.
	Dennis Dressel
	Deutschland - Gera
	1:34.45 min

	6.
	Sebastian Richter
	Deutschland – Eisenach
	


5000m Ausscheidung – Juniorinnen B

	1.
	Sabine Berg
	Deutschland - Gera
	8:49.20 min

	2.
	Lucie Peruzetto
	Frankreich
	8:49.31 min

	3.
	Clemence Halbout
	Frankreich
	8:49.36min

	7.
	Karolin Rost
	Deutschland - Halle
	

	23.
	Nicole Hofrichter
	Deutschland - Großbettlingen
	


5000m Ausscheidung – Junioren B

	1.
	Fabrizio de Zani
	Italien
	8:06.73 min

	2.
	Riccardo Bugari
	Italien
	8:06.93 min

	3.
	Marco Putignano
	Italien
	8:07.39 min

	9.
	Karel Schimek
	Deutschland – Groß-Gerau
	

	13.
	Gregor Hofmann
	Deutschland – Groß-Gerau
	

	16.
	Stefan Rumpus
	Deutschland - Heilbronn
	


5000m Staffel – Juniorinnen A

	1.
	Belgien
	Gaudesaboos, Armee, Polspoel
	7:59.59 min

	2.
	Deutschland
	Hönicke, Kaluzni, Schmidt
	7:59.73 min

	3.
	Frankreich
	Commeureuc, Beaujot, Etonno
	8:04.69 min


5000m Staffel – Junioren A

	1.
	Frankreich
	Gauclin, Fernandez, Hascoet
	7:22.47 min

	2.
	Italien
	Cuncu, Cassioli, Bellia
	7:24.01 min

	3.
	Deutschland
	Rühling, Schimek, Ramali
	7:27.04 min


5000m Staffel – Juniorinnen B

	1.
	Frankreich
	Abeille, Peruzetto, Halbout
	8:02.12 min

	2.
	Deutschland
	Senft, Berg, Müller
	8:02.59 min

	3.
	Italien
	Gallo, Biasio, Lollobrigida
	8:03.37 min


5000m Staffel – Junioren B

	1.
	Frankreich
	De Souza, Talboudet, Brard
	7:32.73 min

	2.
	Italien
	Bonato, Raponi, Spreafico
	7:33.66 min

	3.
	Belgien
	Verleene, Van Praet, Swings
	7:35.03 min

	4.
	Deutschland
	Rijhnen, Pohl, Fuhrmeister
	7:37.97 min














